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Haus- und Straßensammlung 2006
des Volksbundes Deutsche Kriegsgräber-

fürsorge e.V.

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums
für Unterricht und Kultus

vom 3. Mai 2006 Nr. II.1-5 O 4190.1-6.40 144

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
e.V., Landesverband Bayern, führt in der Zeit vom
23. Oktober mit 1. November 2006 eine Haussamm-
lung und vom 30. Oktober mit 1. November 2006 eine
Straßensammlung durch. Er wird einen Aufruf an die
Schulen in Bayern mit der Bitte um Mithilfe bei der
Sammlung richten.

Die Aufforderung an die Schüler, sich an der
Sammlung in der Öffentlichkeit zu beteiligen, kann
der Schulleiter im Einvernehmen mit dem nach der
Schulordnung zuständigen Gremium genehmigen.
Die Genehmigung und der Aushang des Aufrufs des
Volksbundes werden empfohlen. Auf die Bekanntma-
chung über die Berücksichtigung der Arbeit des
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge in den
Schulen vom 28. Juli 1988 (KWMBl I S. 376) wird hin-
gewiesen.

E r h a r d

Ministerialdirektor

KWMBeibl 2006 S. 112*
StAnz 2006 Nr. 20

Ausschreibung einer Referentenstelle
an der Regierung von Niederbayern

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums
für Unterricht und Kultus

vom 3. Mai 2006 Nr. VII.7-5 P 9070-7.33 182

Die Stelle eines Referenten/einer Referentin des
Sachgebiets 42.2 „Berufliche Schulen für Agrar- und
Hauswirtschaft, Sozial- und Gesundheitswesen“ an
der Regierung von Niederbayern ist mit sofortiger
Wirkung neu zu besetzen. Die Stelle ist in Besol-
dungsgruppe A 15 ausgebracht.

Dem Sachgebiet 42.2 an der Regierung von Nie-
derbayern obliegen im Wesentlichen folgende Aufga-
ben:

– Staatliche Schulaufsicht für berufliche Schulen in
den Fachrichtungen Floristik, Gartenbau, Land-
wirtschaft, Hauswirtschaft ohne Organisationsfra-
gen

– Staatliche Schulaufsicht für berufliche Schulen in
den Fachrichtungen Sozial- und Gesundheitswe-
sen sowie Musik, insbesondere auch Überwachung
der Organisation des Schul- und Unterrichtsbe-
triebs

– Personalwesen an privaten und kommunalen
Schulen der im zweiten Spiegelstrich genannten
Bereiche, insbesondere schulaufsichtliche Geneh-
migung des Lehrpersonals

– Ausbildung der Studienreferendare für das Lehr-
amt an beruflichen Schulen

– Schulentwicklung und Evaluation an beruflichen
Schulen

– Schulfachliche Stellungnahmen zur Gewährung
von Lehrpersonal- und Betriebszuschüssen an pri-
vaten und kommunalen Schulen der im zweiten
Spiegelstrich genannten Bereiche

– Prüfungswesen in den o.g. Fachbereichen (ausge-
nommen Gesundheitswesen) und Ergänzungsprü-
fung Fachhochschulreife

Der Aufgabenbereich des Referenten/der Refe-
rentin umfasst die Mitarbeit in den genannten Berei-
chen, schwerpunktmäßig bei den im ersten Spiegel-
strich genannten Aufgaben. Sehr gute EDV-Kennt-
nisse, die Bereitschaft zu selbständigem Arbeiten so-
wie Interesse an organisatorischen Aufgaben werden
vorausgesetzt.

Für die Besetzung der Stelle kommen vorrangig
staatliche Beamte und Beamtinnen mit der Befähi-
gung für das Lehramt an beruflichen Schulen in Be-
tracht. Die Bewerberinnen und Bewerber sollen in ei-
ner in Bezug auf den Aufgabenbereich einschlägigen
Fachrichtung qualifiziert sein. Bevorzugt werden Be-
werberinnen und Bewerber, die über mehrjährige Er-
fahrung im Schuldienst verfügen.

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher
Eignung bevorzugt.

Bewerbungen von Frauen werden begrüßt.

Bewerbungen sind spätestens zwei Wochen nach
Veröffentlichung der Ausschreibung im Amtsblatt mit
einer tabellarischen Darstellung des beruflichen Wer-
degangs auf dem Dienstweg bei der Regierung von
Niederbayern einzureichen. Die Regierung von Nie-
derbayern nimmt eine Vorauswahl vor. Sie leitet ihre
Stellungnahme zu allen eingegangenen Bewerbun-
gen und das Ergebnis ihrer Vorauswahl zusammen
mit den Bewerbungsunterlagen und den Personalak-
ten dem Ministerium zur endgültigen Entscheidung
zu.

E r h a r d

Ministerialdirektor

KWMBeibl 2006 S. 122*
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Abschlussprüfung 2007 zum Erwerb
der Fachhochschulreife an Fachoberschulen

und Berufsoberschulen

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums
für Unterricht und Kultus

vom 4. Mai 2006 Nr. VII.6-5 S 9500-6-7.19 317

1. Die schriftliche Abschlussprüfung 2007 zum Er-
werb der Fachhochschulreife an Fachoberschulen
und Berufsoberschulen findet nach folgendem Ter-
minplan statt:

Deutsch: Montag, 9.00 bis 13.00 Uhr
11. Juni 2007

Mathematik: Dienstag, 9.00 bis 12.00 Uhr
12. Juni 2007

Biologie: Donnerstag, 9.00 bis 12.00 Uhr
14. Juni 2007

Betriebswirtschaftslehre
mit Rechnungswesen: Donnerstag, 9.00 bis 12.00 Uhr

14. Juni 2007

Pädagogik/Psychologie: Donnerstag, 9.00 bis 12.00 Uhr
14. Juni 2007

Darstellung
(praktische Prüfung):  Donnerstag, 8.00 bis 13.15 Uhr

14. Juni 2007

Physik:  Donnerstag, 9.00 bis 12.00 Uhr
14. Juni 2007

Englisch:  Freitag, 9.00 bis 10.30 Uhr
15. Juni 2007 (Reading-Teil)

11.00 bis 12.00 Uhr
(Writing-Teil)

2. Die mündliche Gruppenprüfung in Englisch findet
im Zeitraum vom 14. bis 25. Mai 2007 statt.

3. Bewerber, die keiner Schule angehören oder an der
von ihnen besuchten Schule die Abschlussprüfung
zum Erwerb Fachhochschulreife nicht ablegen
können (andere Bewerber), haben ihre Zulassung
bis zum 1. März 2007 bei der Fachoberschule zu be-
antragen, an der die Prüfung abgelegt werden soll.
Zulassungsgesuche, die über die Zentralstelle für
Fernunterricht eingereicht werden, müssen so
rechtzeitig erfolgen, dass die Zentralstelle das Ge-
such bis zum 1. März 2007 an die gewählte Schule
weitergeben kann.

4. Die Durchführung der Prüfung richtet sich nach der
Schulordnung für die Fachoberschulen und Berufs-
oberschulen in Bayern.

5. Für die Prüfungsanforderungen sind die einschlä-
gigen Lehrpläne für die Fachoberschule in ihrer je-
weils gültigen Fassung maßgebend.

6. Zeugnisdatum ist Montag, der 23. Juli 2007. Spä-
testens an diesem Tag hat der Prüfungsausschuss
die Gesamtnoten festzusetzen und über das Beste-
hen der Prüfung zu entscheiden.

E r h a r d

Ministerialdirektor

KWMBeibl 2006 S. 123*
StAnz 2006 Nr. 19

Abschlussprüfung 2007 zum Erwerb
der fachgebundenen Hochschulreife

an Berufsoberschulen und im Schulversuch
FOS 13 sowie Ergänzungsprüfung zum

Erwerb der allgemeinen Hochschulreife

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums
für Unterricht und Kultus

vom 4. Mai 2006 Nr. VII.6-5 S 9500-7-7.19 316

1. Die schriftliche Abschlussprüfung 2007 zum Er-
werb der fachgebundenen Hochschulreife an Be-
rufsoberschulen und im Schulversuch FOS 13 fin-
det nach folgendem Terminplan statt:

Deutsch: Montag, 8.00 bis 13.00 Uhr
11. Juni 2007

Mathematik: Dienstag, 9.00 bis 12.00 Uhr
12. Juni 2007

Biologie:  Donnerstag, 9.00 bis 12.00 Uhr
14. Juni 2007

Betriebswirtschaftslehre
mit Rechnungswesen: Donnerstag, 9.00 bis 12.00 Uhr

14. Juni 2007

Pädagogik/Psychologie: Donnerstag, 9.00 bis 12.00 Uhr
14. Juni 2007

Gestaltung: Donnerstag, 8.00 bis 13.15 Uhr
14. Juni 2007

Physik: Donnerstag, 9.00 bis 12.00 Uhr
14. Juni 2007

Englisch:  Freitag, 9.00 bis 10.30 Uhr
15. Juni 2007  (Reading-Teil)

11.00 bis 12.15 Uhr
(Writing-Teil)

2. Die mündliche Gruppenprüfung in Englisch findet
im Zeitraum vom 14. bis 25. Mai 2007 statt.

3. Bewerber, die keiner Schule angehören oder an der
von ihnen besuchten Schule die Abschlussprüfung
zum Erwerb der fachgebundenen Hochschulreife
nicht ablegen können (andere Bewerber), haben
ihre Zulassung bis zum 1. März 2007 bei der Berufs-
oberschule zu beantragen, an der die Prüfung ab-
gelegt werden soll.

4. Der schriftliche Teil der Ergänzungsprüfung in der
zweiten Fremdsprache zum Erwerb der allgemei-
nen Hochschulreife an der Berufsoberschule und
im Schulversuch FOS 13 findet am Mittwoch, dem
23. Mai 2007, von 9.00 bis 11.00 Uhr statt. Die Mel-
dung zur Ergänzungsprüfung ist bis zum 1. März
2007 bei der Berufsoberschule bzw. – im Schulver-
such FOS 13 – bei der Fachoberschule einzurei-
chen, die der Bewerber besucht oder zuletzt be-
sucht hat. Schüler, die anstelle der Ergänzungsprü-
fung an der Latinumsprüfung des Gymnasiums
teilnehmen wollen, müssen sich bis spätestens
15. Januar dafür an einem Gymnasium anmelden.

5. Die Durchführung der Prüfung richtet sich nach der
Schulordnung für die Fachoberschulen und Berufs-
oberschulen in Bayern.

6. Für die Prüfungsanforderungen sind die Lehrpläne
für die Berufsoberschule bzw. die für den Schulver-
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such FOS 13 erlassenen Lehrpläne in ihrer jeweils
gültigen Fassung maßgebend.

7. Zeugnisdatum ist Donnerstag, der 12. Juli 2007.
Spätestens an diesem Tag hat der Prüfungsaus-
schuss die Gesamtnoten festzusetzen und über das
Bestehen der Prüfung zu entscheiden.

E r h a r d

Ministerialdirektor

KWMBeibl 2006 S. 123*
StAnz 2006 Nr.19

Europa-Tage der Musik
vom 16. Juni bis 2. Juli 2006

Gemeinsame Bekanntmachung
des Bayerischen Staatsministeriums

für Unterricht und Kultus
und

des Bayerischen Staatsministeriums
für Wissenschaft, Forschung und Kunst

vom 5. Mai 2006 Nr. VI.6-5 S 5402.18-6.51 072

Der Bayerische Staatsminister für Wissenschaft,
Forschung und Kunst, Dr. Thomas Goppel, hat zu den
Europa-Tagen der Musik 2006 folgenden Aufruf er-
lassen:
„Im Jahr 1985 wurde die von Frankreich ausgehende
Initiative, am 21. Juni jeweils eine „Fête de la musi-
que“ ein Fest der Musik zu feiern, erstmals auch in
Deutschland aufgegriffen, und zwar mit einem beson-
deren Konzert von Laienmusikern auf Deutschlands
höchstem Berg, der Zugspitze. In der Folgezeit entwi-
ckelte sich diese Initiative bei uns in Bayern zu den
„Europa-Tagen der Musik“, rund 30000 Musikerin-
nen und Musiker beteiligten sich daran in einer Viel-
zahl von Konzerten auf örtlicher Ebene sowie zwei
oder drei zentralen Veranstaltungen unter der Regie
des Bayerischen Musikrats und des Landesverbands
Singen und Musizieren in Bayern mit dem Bayeri-
schen Rundfunk als Partner. Anlässlich des 20-jähri-
gen Jubiläums im vergangen Jahr konzentrierte man
sich auf eine herausragende Zentralveranstaltung
vom 1. bis 3. Juli in Hof. Dem Europa-Gedanken wur-
de dabei vor allem dadurch Rechnung getragen, dass
sich an dem vielfältigen Programm, so auch an der
Operngala am 2. Juli, ein 350-köpfiger Festival-Chor
mit Sängerinnen und Sängern aus vier Staaten Euro-
pas beteiligt, nämlich – neben Bayern – aus Estland,
Polen und Tschechien, aus Staaten also, deren Kultur
sich, trotz aller regionalen Unterschiede, aus den glei-
chen christlich-abendländischen Wurzeln speist wie
die unsrige.
Ein Faktum dürfen wir dabei jedoch nicht aus dem
Auge verlieren: Die derzeit vordringliche politisch-
gesellschaftliche Problematik ist nicht so sehr die kul-

turelle Integration der im Jahr 2004 neu in die Euro-
päische Union aufgenommenen Staaten. Gravieren-
der ist für uns die Frage, wie wir den hohen Anteil der
bei uns auf Dauer verbleibenden, jedoch nicht aus
dem christlich-abendländischen Kulturkreis stam-
menden Mitbürgerinnen und Mitbürgern – also vor
allem der aus der Türkei und arabischen Staaten zu-
gewanderten Moslems – gesellschaftlich und kulturell
bei uns integrieren können. Dass sich diese Heraus-
forderung in anderen Ländern Europas noch dringli-
cher stellt als bei uns, zeigen die gegen Ende letzen
Jahres in Frankreich ausgebrochenen Unruhen in den
Randbereichen von Paris und anderen Großstädten.
Auch hier, meine ich, sollte es möglich sein, mit Hilfe
der Musik Brücken zu einem gedeihlichen Miteinan-
der zu bauen. Jedenfalls ist es – neben örtlichen Initia-
tiven auf unterer Ebene – den Versuch wert, auch im
Rahmen einer Zentralveranstaltung der Europa-Tage
der Musik Gruppen unserer türkisch-stämmigen Mit-
bürgerinnen und Mitbürger einzubeziehen.
In diesem Sinne wünsche und hoffe ich, dass von den
Europa-Tagen der Musik 2006 neue Impulse ausge-
hen.“

Der Aufruf richtet sich auch an alle Schularten. Es
wird angeregt, die in diesem Zusammenhang stehen-
den Veranstaltungen zu schulischen Veranstaltungen
zu erklären.

Die Europa-Tage der Musik 2006 finden vom
16. Juni bis 2. Juli 2006 statt. Weitere Informationen
finden Sie unter http://www.musikinbayern.de

Bayerisches Staatsministerium

für Unterricht und Kultus

E r h a r d

Ministerialdirektor

Bayerisches Staatsministerium

für Wissenschaft, Forschung und Kunst

Dr. Friedrich Wilhelm R o t h e n p i e l e r

Ministerialdirektor

KWMBeibl 2006 S. 124*

Neubesetzung von Stellen
an der Akademie für Lehrerfortbildung und

Personalführung Dillingen

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums
für Unterricht und Kultus

vom 11. Mai 2006 Nr. III.7 – 5 P 4113 – 6.13 156

Zum 1. August 2006 sind an der Akademie für Leh-
rerfortbildung und Personalführung in Dillingen drei
Referatsleitungen neu zu besetzen. Die Stellen eröff-



KWMBeibl Nr. 10*/2006 125*

nen die Möglichkeit einer Beförderung nach BesGr.
A 14, bei Bewerbern mit der Qualifikation für ein
Lehramt an beruflichen Schulen und Gymnasien nach
A 15.

Referat 2.4 Gewerblich-technische Berufe

Das Referat nimmt schwerpunktmäßig folgende
Aufgaben wahr:

– Planung, Organisation und Durchführung von
fachdidaktischen Lehrgängen im Bereich gewerb-
lich-technischer Berufe

– Fortbildungsveranstaltungen für Seminarlehrerin-
nen und –lehrer sowie für Fachmitarbeiter der Re-
gierungen

– Konzeption und Durchführung von Multiplikati-
onslehrgängen insbesondere im Bereich Kfz-Tech-
nik und Lehrplaneinführungen neugeordneter Be-
rufe

– Planung, Organisation und Durchführung von Re-
daktionslehrgängen zur Erstellung von fachbezo-
genen Akademieberichten.

Zu den allgemeinen Aufgaben gehört die Zusam-
menarbeit und Abstimmung mit den entsprechenden
Fachreferaten des Ministeriums, des Staatsinstituts,
mit Hochschulen und den Trägern der regionalen und
lokalen Lehrerfortbildung sowie die Pflege der Kon-
takte zu Verbänden, der Fachpresse und den Koope-
rationspartnern.

Gesucht wird eine Lehrkraft mit dem Lehramt für
berufliche Schulen der Fachrichtung Metalltechnik
oder einer anderen gewerblichen Fachrichtung. Er-
wartet werden gute pädagogische Qualifikationen,
ausgeprägte konzeptionelle und planerische Fähig-
keiten im Team und Erfahrung in der Lehrerfortbil-
dung.

Erfahrungen im unterrichtlichen Medieneinsatz,
sehr gute Kenntnisse in EDV (Betriebssysteme, Offi-
ceprogramme und ggf. Lotus-Notes) sowie Aufge-
schlossenheit für neue fachliche und pädagogische
Entwicklungen werden ebenfalls vorausgesetzt.

Referat 2.10 Mathematik

Das Referat nimmt schwerpunktmäßig folgende
schulartübergreifende Aufgaben wahr:

– Planung, Organisation und Durchführung von
fachdidaktischen Lehrgängen mit Schwerpunkt im
Bereich Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaften für die Jahrgangsstufen 5 bis 10

– Fortbildungsveranstaltungen im Bereich Schulauf-
sicht, Personalentwicklung, Seminarausbildung

Zu den allgemeinen Aufgaben gehört die Zusam-
menarbeit und Abstimmung mit den entsprechenden
Fachreferaten des Ministeriums, des Staatsinstituts,
mit Hochschulen und den Trägern der regionalen und
lokalen Lehrerfortbildung sowie die Pflege der Kon-
takte zu Verbänden, der Fachpresse und den Koope-
rationspartnern.

Gesucht wird eine Lehrkraft mit der Fächerverbin-
dung Mathematik/Physik oder Informatik oder einem
anderen Fach. Erwartet werden gute pädagogische
Qualifikationen, ausgeprägte konzeptionelle und pla-

nerische Fähigkeiten und Erfahrung in der Lehrerfort-
bildung.

Erfahrungen im unterrichtlichen Medieneinsatz
sowie Aufgeschlossenheit für neue fachliche und pä-
dagogische Entwicklungen werden ebenfalls voraus-
gesetzt.

Referat 4.6 Medienpädagogik

Das Referat nimmt schwerpunktmäßig folgende
schulartübergreifende Aufgaben wahr:

– Planung, Organisation und Durchführung der Aus-
bildung zum Medienpädagogisch-informations-
technischen Berater

– Planung, Organisation und Durchführung von
Lehrgängen zur Medienpädagogik und Informatik

– Betreuung der Medienpädagogisch-informations-
technischen Berater

– Entwicklung von landesweiten Fortbildungskon-
zepten zur Mediennutzung

Zu den allgemeinen Aufgaben gehört die Zusam-
menarbeit und Abstimmung mit den entsprechenden
Fachreferaten des Ministeriums, des Staatsinstituts
für Schulqualität und Bildungsforschung, mit Hoch-
schulen und den Trägern der regionalen und lokalen
Lehrerfortbildung sowie die Pflege der Kontakte zu
Verbänden, der Fachpresse und den Kooperations-
partnern.

Gesucht wird eine Lehrkraft mit vertieften me-
dienpädagogischen Kenntnissen (erfolgreiche Teil-
nahme an der Erweiterungsprüfung Medienpädago-
gik nach LPO I erwünscht) sowie fundierten informa-
tionstechnischen Kenntnissen. Erwartet werden gute
pädagogische Qualifikationen, ausgeprägte konzep-
tionelle und planerische Fähigkeiten und Erfahrung
in der Lehrerfortbildung.

Erfahrungen im unterrichtlichen Medieneinsatz
sowie Aufgeschlossenheit für neue fachliche und pä-
dagogische Entwicklungen werden ebenfalls voraus-
gesetzt.

Für alle drei Stellen gilt:

Es wird erwartet, dass die Bewerber/innen jeweils
den Wohnort in angemessene Nähe zum Dienstort le-
gen.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und
Befähigung bevorzugt.

Gemäß Art. 7 Abs. 3 BayGlG werden Frauen beson-
ders aufgefordert, sich zu bewerben.

Bewerbungen müssen der Akademie spätestens vier
Wochen nach Erscheinen des Amtsblatts auf dem
Dienstweg vorliegen.

E r h a r d

Ministerialdirektor

KWMBeibl 2006 S. 124*
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Besetzung von Funktionsstellen im Bereich
der staatlichen Gymnasien

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums
für Unterricht und Kultus

vom 15. Mai 2006 Nr. VI-5 P 5001.1-6.48 667

An folgenden Gymnasien ist zum August 2006 die
Stelle eines Mitarbeiters/einer Mitarbeiterin in der
Leitung eines Gymnasiums (Funktion 1110) zu beset-
zen:

1. Spessart-Gymnasium Alzenau
Die Schule ist ein Sprachliches und ein Naturwissen-
schaftlich-technologisches Gymnasium mit Latein
oder Englisch als erster Pflichtfremdsprache (etwa
1487 Schülerinnen und Schüler).

2. Karl-Theodor-von-Dalberg-Gymnasium Aschaf-
fenburg

Die Schule ist ein Musisches und ein Sprachliches
Gymnasium mit Latein, Englisch oder Französische
als erster Pflichtfremdsprache (etwa 1185 Schülerin-
nen und Schüler).

3. Joseph-von-Fraunhofer-Gymnasium Cham
Die Schule ist ein Naturwissenschaftlich-technologi-
sches und ein Sprachliches Gymnasium mit Englisch
als erster Pflichtfremdsprache (etwa 1219 Schülerin-
nen und Schüler).

4. Hanns-Seidl-Gymnasium Hösbach
Die Schule ist ein Naturwissenschaftlich-technologi-
sches und ein Wirtschafts- und Sozialwissenschaftli-
ches Gymnasium mit wirtschaftswissenschaftlichem
Profil mit Englisch als erster Pflichtfremdsprache
(etwa 1517 Schülerinnen und Schüler).

5. Gymnasium Königsbrunn
Die Schule ist ein Naturwissenschaftlich-technologi-
sches und ein Sprachliches Gymnasium mit Englisch
als erster Pflichtfremdsprache (etwa 1233 Schülerin-
nen und Schüler). Die Schule arbeitet mit Heim(en)
am Ort zusammen.

6. Wolfram-von-Eschenbach-Gymnasium Schwa-
bach

Die Schule ist ein Musisches Gymnasium mit Latein
oder Englisch als erster Pflichtfremdsprache (etwa 907
Schülerinnen und Schüler). Die Schule ist ein Gymna-
sium mit Studienseminar.

Es können sich Beamte/Beamtinnen des staatli-
chen Gymnasialdienstes unter Angabe von Prüfungs-
jahrgang und Fächerverbindung sowie Beamte/Be-
amtinnen an staatlichen Fachoberschulen und Berufs-
oberschulen mit den Prüfungen für das Lehramt an
Gymnasien und Unterrichtserfahrungen an Gymna-
sien bewerben. Frauen werden besonders aufgefor-
dert sich zu bewerben (Art. 7 Abs. 3 BayGlG). Es wird
erwartet, dass Wohnung am Schulort selbst oder in
unmittelbarer Umgebung genommen wird.

Die ausgeschriebenen Stellen sind für die Beset-
zung mit einem/einer Schwerbehinderten geeignet;
Schwerbehinderte werden bei ansonsten gleicher
Eignung bevorzugt berücksichtigt. Teilzeit ist (in
funktionsverträglichem Umfang) möglich.

Hausbewerbungen werden binnen 10 Tagen nach
Erscheinen der Ausschreibung bei der Schulleitung
eingereicht. Bewerbungen, die mit einer Versetzung
verbunden sind (Außenbewerbungen), werden bin-
nen 14 Tagen nach Erscheinen der Ausschreibung zu-
sammen mit einer Stellungnahme des dortigen
Dienstvorgesetzten sowie einer Kopie der letzten
dienstlichen Beurteilung an die Leitung der Schule,
an der die Funktionsstelle zu besetzen ist (Zielschule),
weitergegeben. Falls die letzte dienstliche Beurtei-
lung des Bewerbers/der Bewerberin länger als vier
Jahre zurückliegt oder in vereinfachter Form erstellt
wurde, muss die Stellungnahme ausführlich auf die
fachliche Leistung sowie auf Eignung und Befähi-
gung des Bewerbers/der Bewerberin, insbesondere
im Hinblick auf die angestrebte Funktionstätigkeit,
eingehen. Gleiches gilt, wenn der Bewerber/die Be-
werberin seit der letzten dienstlichen Beurteilung be-
fördert oder mit einer Funktionstätigkeit betraut wur-
de, deren Ausübung im Rahmen der letzten dienstli-
chen Beurteilung noch nicht gewürdigt werden konn-
te.

Einem Außenbewerber/einer Außenbewerberin
wird empfohlen, sich bei dem Leiter/der Leiterin der
Zielschule vorzustellen. In diesem Zusammenhang
wird unter der Voraussetzung, dass Reisekosten nicht
gewährt werden, vom Dienstvorgesetzten auf Antrag
Dienstreise genehmigt.

Der Leiter/die Leiterin der Zielschule wählt aus
dem gesamten Bewerberfeld diejenige Lehrkraft aus,
die nach Eignung, Leistung und Befähigung am ge-
eignetsten erscheint. Der entsprechend begründete
Vorschlag wird dem Staatsministerium, zusammen
mit den Bewerbungsunterlagen und dem dazugehöri-
gen Funktionsänderungsbogen, spätestens vier Wo-
chen nach Erscheinen der Ausschreibung mit der Bit-
te um Übertragung der Funktion zugeleitet. Der Vor-
schlagsbegründung sind im Fall von Hausbewerbun-
gen Stellungnahmen nach den oben erläuterten
Grundsätzen zugrunde zu legen.

Die Schulleitungen geben die Ausschreibung den
Lehrkräften durch Aushang im Lehrerzimmer be-
kannt. In geeigneter Weise sind auch in Betracht kom-
mende abwesende Lehrkräfte zu verständigen.

E r h a r d

Ministerialdirektor
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Offene Stellen

Besetzung einer Stelle am Staatsinstitut für
Schulqualität und Bildungsforschung

Zum 1. September 2006 ist am Staatsinstitut für
Schulqualität und Bildungsforschung folgende Stelle
(befristet auf 5 Jahre) neu zu besetzen:

Abteilung Gymnasium, Referat Katholische Religi-
onslehre (Teilzeit)

Zu den Aufgabengebieten gehören:

– konzeptionelle Weiterentwicklung des Faches Ka-
tholische Religionslehre, insbesondere am Gymna-
sium

– Erarbeitung von Lehrplänen und Unterrichtshilfen
– Erarbeitung von Prüfungsaufgaben
– Mitwirkung in der Lehrerfortbildung soweit erfor-

derlich
– Beratung des Staatsministeriums und der Katholi-

schen Kirche

Voraussetzungen sind eine hinreichend breite Be-
rufserfahrung im gymnasialen Schuldienst, deutlich
überdurchschnittliche fachliche und pädagogische
Qualifikationen sowie Beurteilungen, die Fähigkeiten
zur konzeptionellen Arbeit, eine überdurchschnittli-
che Belastbarkeit, insbesondere auch bei der Erledi-
gung termingebundener Arbeiten, sowie Sicherheit
im mündlichen und schriftlichen Ausdruck. Unver-
zichtbar ist die Bereitschaft und Fähigkeit, Arbeits-
gruppen teamorientiert anzuleiten und zu führen.

Frauen werden besonders aufgefordert, sich zu
bewerben.

Die Rechte der Schwerbehinderten, bei gleicher
Eignung bevorzugt berücksichtigt zu werden, bleiben
unberührt.

Möglichst aussagekräftige Bewerbungen mit Le-
benslauf und erworbenen Qualifikationen sind bis
zum 16. Juni 2006 zu richten an das

Staatsinstitut für Schulqualität und Bildungsfor-
schung
z. Hd. Herrn OStD Dr. Hans Werner Thum
Schellingstraße 155
80797 München

Es wird gebeten, auch zur Zeit nicht an der Schule
anwesende Lehrer zu informieren.

*

Maria-Ward-Realschule in Aschaffenburg

An der Maria-Ward-Realschule in Aschaffenburg
ist zu Beginn des Schuljahres 2006/2007 die Stelle ei-
nes zweiten Konrektors/einer zweiten Konrektorin
neu zu besetzen.

Von dem Bewerber/der Bewerberin wird erwartet:

–  Lehrbefähigung für die Realschule,
– überdurchschnittliche fachliche und pädagogische

Qualifikation,
– Identifikation mit der Lehre und den Werten der

katholischen Kirche,
– Engagement und Überzeugungskraft
– und zugleich die Fähigkeit zu vertrauensvoller Zu-

sammenarbeit mit der Schulleitung, dem Kollegi-
um, den Eltern und dem Schulträger.

Die Realschule wird im Schuljahr 2005/2006 von
462 Schülerinnen besucht. Sie führt die Zweige II, IIla
und Illb. An der Schule unterrichten derzeit 20 haupt-
amtliche Lehrerinnen und Lehrer.

Das Arbeitsverhältnis und die Vergütung richten
sich nach dem Arbeitsvertragsrecht der bayerischen
(Erz-)Diözesen mit Zulagen und Sozialleistungen des
kirchlichen Dienstes. Die Stelle ist in Besoldungs-
gruppe A 14 ausgeschrieben.

Eine Beurlaubung aus dem Staatsdienst ist für Be-
amte grundsätzlich möglich.

Bewerbungen sind mit allen Bewerbungsunterla-
gen bis spätestens 20. Juni 2006 an die

Congregatio Jesu, Maria-Ward-Schwestern,
Brentanoplatz 8/10, 63739 Aschaffenburg,

zu richten. Telefonische Auskünfte werden unter
06021 3136-10 erteilt.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /SyntheticBoldness 1.00
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages false
  /ColorImageDownsampleType /Average
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth 8
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages false
  /GrayImageDownsampleType /Average
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth 8
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Average
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /Description <<
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for high quality pre-press printing. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later. These settings require font embedding.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308030d730ea30d730ec30b9537052377528306e00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.000 842.000]
>> setpagedevice




